
Förderkreis Dritte WeIt e.V.

Brühl, im Dezember 2013

Liebe Mitgliederr liebe Patenr liebe Freunde der Brühler partnergemeinde nourtenga,

wie im Fluge ist wieder ein Jahr vergangen und wir möchten es nicht versäumen zumJahresende gemeinsam mit Ihnen auf diä Ereignisse der letzten 12 Monate zurück zu blicken.

Im Februar reiste ich über Casablancaund ouagadougou nach Dourtenga in Begleitung vonDr' Gabriele Soyka und Dr. Gerhard Kraus. lie erstelroße tiberaschung: eine Stromleitungverläuft seit Herbst 2012 durch das Hauptdorf Dourteiga. Als uns der traditionelle Dorfchef,Naaba Boulg4 am Abend empfing, war der Innenhof blleuchtet.
unser Programm war umfangreich. Am wichtigsten war für uns der Besuch der schulen. Inder Gemeinde Dourtenga, bestehend aus dem üauptort und 12 weiteren kleinen Dörfern in
giner Entfemung bis zu 20 km, leben ca.12 000 Einwohner. In 14 Grundschul* (;;;"'
Partnerschaft zwischen den Gemeinden Brühl und DourtengalggT unterzeichnet wurde, gabes gerade mal 3 Grundschulen) werden in 56 Klass en | 647 Kinder unterrichtet (g7g Jungenuyala! Mädchen). Seit 10 Jahren gibt es eine Realschule und vor 3 Jahren wurde sie umeinen Gymnasialzug erweiteft.627 Schüler besuchen die weiterführende Schule und dasBesondere für uns war, dass der l. Jahrgang mit25 Schülern zur Abiturprtifung gemeldet warund dass diese schtiler als 3. FremdsprachJDeutsch lernten.
Fast fertiggestellt war der Bau der Schulbibliothek, finanziert über die Gemeinde Brtihl. InAufuag gaben wir den Bau eines Aufenthaltsgebäudes, weitgehend finanziert durch
Aktivitäten der Schüler der Marion-Drinhoff-Realschuie und der schillerschule. Bilder derEinweihung erhielten wir im Frütrjahr.
Erstmals ist es uns gelungen, per Fahrrad_und Moped (mit dem Auto sind viele Wege
unpassierbar) alle Schulen zu besuchen. Wir haben auch fast alle patenkinder angetroffen, diedurch Paten aus Brtihl und Umgebung untersttitzt werden und konnten die Schtiler
fotografieren, auch die Kinder, die noch auf Unterstützung durch UU.-rfr-".irr",
Patenschaft hoffen- 225 Schulkinder werden derzeitnon Furcn unterstützt. Neben den
schulgebtibren werden mit Patenschafts-Geldern Getreide ftir die Schulspeisung aller Kindergekauft, Sport- und Kultur-Veranstaltungen finanziert, Prüfungsgebtihreni 

"tuhJt,notwendiges zusätzliches Unterrichts-Material angeschaffi und vieles mehr. Für 172 Kinder
suchen wir dringend paten.
Eine weitere Besonderheit war für uns das neue Schulamtsgebäude mit 6 Mitarbeitem, die die
!1!ulen überprüfen und Lehrerschulungen durchftihren.
3 Kindersärten gibt es in der Gemeinde. 2014 istder Bau eines weiteren Kindergartens
geplant. Die Kindergärten werden ebenfalls mit Brühler Spendengeldern unterstützt.
Wir besuchten die {ftt}ug, junge Frauen werden hier zu Schneü"ri*rn ausgebildet.
Gerade wurden ftir den Welt-Frauen-Tag Kleider geschneidert. Die Betriebskosten werden
ebenfalls von uns getragen.
Die beiden 2011 gebauten Brunnen funktionieren einwandfrei.
Bei einer Versammlung mit dem Comit6 de Jumelage und den Repräisentanten der Gemeinde
wurde über die Zusammenarbeit, über neue Projekte und über die Nachhaltigkeit realisierter
Projekte gesprochen. Man bat uns mehrmals dän Dank der Bevölkerung von Dourtenga an



die Bürger in der Hgimat weiterzugeben. Sehr beeindruckt von der Entwicklung der Brühler
Parhrergemeinde nahmen wir nach 2 Wochen Abschied.
Die20l2 eingeweihte_Entbindungsstation konnte noch nicht in Betrieb genommen werden, da
{"h: Einrichtung vorhanden war. Wir organisierten sofort die Bestellurig von Matratzen,
damit die Klinikbetten, die wir in einem Container vor einigen Jahren ouih Dourt"rrgu
geschickt hatten, zum Einsatz kommen können. Mitte Dezember konnten nun zwei
Entbindungstische und Klinikschränke (eine Spende der Frauenklinik Heidelberg) gefüllt mitBüchem für die neue Bibliothek, von Hamburg aus verschiffi werden. Im Januar wird dieFracht ihren Bestimmungsort Dourtenga erreic-hen.

Bei unserer Mitgliederv_ersammlung im Juni wurde der Vorstand neu gewäihlt. Ztxwahl
standen alle bisherigen Vorstandsmitglieder, jedoch teilweise mit neuä Aufgaben. Ursula
Laucks und Daniela Gust haben die Verwaltung der Patenkinder abgegeben.äin herzliches
Dankeschön an die Beiden, die ftir dieses arbeitsintensive Engageminiviele Jahre
Verantwortung trugen. Bis Nachfolger gefirnden sind, wird die Vorsitzende ftir die paten
Ansprechpartnerin sein. Zum Jahresende löschen wir die E-Mail-Adresse
schulpatenbf@yahoo'de. Wenn Sie über e'Mail mit uns in Kontakt treten möchten bitte unter
renatgdvorak@web.de Ein großes Dankeschön auch an Francoise Gaillard-Schumacher,
jahrelange Schriftftihrerin, sie gab ihr Amt an Daniela Gust ab, wird aber zusammen mitHelmut Mehrer als Übersetzerin und Dolmetscherin zur Verftigung stehen. Alle weiteren
Aufgaben blieben unverändert.
Der Stand beim Rohrhofer Sommerfest war gut besucht und wir führten interessante
Gespräche. Im Rahmen des Ferien-Programms boten wir Kindern die Möglichkeit, unter derLeitung von Rolf Lautenbach an einernschnupperkurs im Trommeln teilzunehmen und
Conny Gusek vom Sonnenscheinhort der Schiilirschule improvisierte Täinze. Bei der
Ausstellung,,Dekorative Malereio'und beim Herbstmarkt sorgte der Förderkreis Dritte Welt
zusammen mit dem Kulturfreundeskreis für das leibliche Wohl. Der Erlös der Veranstaltung
kommt Projekten in Dourtenga zu gute.
Bei unseren Stammtischen berichteten wir mit Filmvorträgen tiber Dourtenga. Ursula und
Klaus Notlhelfer nahmen uns in einem eindrucksvollen D]a-Vortrag mit naä Athiopien.
Ab 0l'02'2014 werden wir laut EU-Vereinbarung unseren Lastschriftverkehr auf das
sEPA-Zahlverfahren umstellen. unsere IBAI\- ooo gtc bei der
volksbank Kur- und Rheinpfatz: rBANI: rlE69 5479 0000 a007 2464 04

Sparkasse Heidelberg:
BIC: GENODE61SPE
IBAIII: DEll 6725 0020 00210023 48
BIC: SOLADES1HDB

Noch eine Bitte in eigener Sache: teilen Sie uns Ihr E-Mail Adresse, wenn vorhanden, mit,
damit wir auf elektronischem Wege mit Ihnen in Kontalct treten können, und informieren Sie
uns auch über Adressen- und Konto-Anderungen. Herzlichen Dank.

Wir danken allen, auch im Namen der Menschen der Bühler Partnergemeinde Dourtbnga, für
Ihre großzügige Unterstütztrng und wtinschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und eingesundes und friedvolles Neues Jahr.
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Kenarc Lrvorak
Brühler Str.59
68782 Brühl
Tel.:06202 -77225
E-Mail: renatedvorak@web.de

www.dourtenga-bruehl. de
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Neulußheimer Weg 13
68782 Brühl
06202 - 75535
E-Mail: klaus@krebaum.de


